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9!r. 49 gSs^tï. i.'&titftuft (.„ttEleijlerblatt")

hobelt, foroie 13 Sire für gehobelte? ober gemalte? frolz
irageu. AI? ©emalung roitb aurf) Detung betrautet.
SRetaHteile, true ©cfecuniere, Stiegel, ßanbgriffe, werben
befonber? jolîbefyûnbèlt. jj-ür bearbeitetes (Stfen btefer
Art beträgt her $oH 17.23 Cire für iOO kg. fyür
Gegenfiâttbé, hie als Gaben in bie SîotfianbSgebiete •

gefanbt werben, wirb 3ollireif)eit bewilligt. ©ottft ift
eine BoOermäfjigung auf ipolz. Öd? für bie Grbbebew
gebiete beftimmt ifi, tticijt beabfidjtigt. Sie ^Regierung
bât »ttoèl Rommiffionen niebergefeljt, eine aus Geologen
beftebenb, bie eine Aus>roaf)l ber jptä^e ju treffen fjdt,
welche zum äßieberaufbau ber jerfiörten ©täbte geeignet
ftnb, unb eine au? Arcbiteften unb Ingenieuren beftefjenbe
(fut gefifteüung neuer 53auregeln. Sa bie Vorräte in
Italien unb auch in Oefterreicf) faft geräumt fein fallen,
bält man es in Schweben für möglich, bafi gröbere
Sieferungen nad) Italien zuftanbe lammen. Nachfrage
berrfdbt nach Ißlanfeit, Sailen in größeren unb Heineren
ffiimetifiotien, foroie nad) Suren, ffenfiern unb Paneelen
Alle boljprobujierenben Sanber finb eifrig bemüht, fid)
einen Abfat) zu ficfjern. ffür ben Anfauf non frolz ift
in Italien eine f)ol)e Summe beftimmt. ÏÏRan fpridit
non 150 SRiüionen Cire,

T idinfler oon (jöljefnen G in f am il i en
{täuschen bat f>err Saumeifter 3Biebfenî'èïïer in
©t. ©allen fouftruiert. SBte es leicht jufammengefügt
ift, ebenfo ift éè roieber zu jerlegen; es fall nad) SReffina
feefiimmt fein unb bequem in einem offenen Güterwagen
untergebracht merben fönneu. «Solche heimelige |jâù?>
djen mären auch mancher einheimif^en Arbeiterfamilie
ZU münden, foftet eine? boch höcbfiens 1000 ffr. unb
ber Soben, ben e? beanfprucf)t, mijjt fjöchften? 2d ml

— Son ber italieriifrfjen ^Regierung ift and) eine
Set liner girma zur ®riid)tung non Käufern in SRefflna
unb Seggio hingezogen morben. ®ie $eut|dE)e £>au?--
baugefeÜfdjaft nr. b. £>. in Serlin liefert 950 traités
portable $icf m annfdbe jpolzhäufer nach ihrem
©pegialfqftem, bie innerhalb oier, fecf)§ unb acl)t ABodjen
nad) SReffina unb IReggio gelangen unb ber oom Gib'
beben betroffenen Seaötferung non ber ^Regierung zum
3Bohnen jur Serfügung gefteUt metben.

ltutcnid)têîurfc für Slaurer. Sad)bem bie in Seipzig
mte in anberen ©täbten angefüllten Beobachtungen uni)
Serfud^e ergeben hüben, baff bie Sichtung ber bluffen
non 2onrohrfd)feufen mit Aipî)alt roefenitldje Sorjüge
cor ber bièf)?r üblichen Sichtung?art mit 3''n*entmörtel
befi^t, hat ber Diat ber ©tabt Ceipjig befchloffen, bie
Afphaltbichlung fünftightn bei allen innerhalb be? öf=
fentlicfien SerfchrsraumeS ju oerlegenben Sonrohrfchlen=
fen auêfchliefjlich anroenben ju laffen, ber.en Anroenbung
innerhalb ber Srioatgrunbfiüde aber allen C^ntereffenten

ju empfehlen. Um ben mit Sohrlegungëarbeiten befdfäf'
tigten äRaurern Gelegenheit ju geben, fid) mit bem
AfphaltbichtungSüerfahren nertraut ju madjen, Iqat ber
Sat ba§ Siefbauamt beauftragt, Unterrichtsfurfe abju=
halten unb, ben jenigen, wetdje mit Gtfolg an einem
folgen Rurfe teilgenommen haben, eine Sefd)ehrgung
hierüber auSjuftellen. Siefer Sonrofjrmuffenfitt mirb
con ber fvirma G ff. SBeber & So. in 3Rutteig=Safel
hergeftellt.)

Literatur.
©djuicgerifdjcr SawRaleuber 1909. II. Seil. £)od)bau.

Sebaftion ®. Ufieri Architeft in ffüricf). ©^roeger
®rucH unb SerlagshauS, Zürich-

Siefer im 30. Jahrgang erfdjeinenbe, oon fpetrn
Architeft Ufieri in 3üricf) unter Sütmirfung mehrerer
bebeutenber ffachmänner, ben Vetren SfantonSbaumeifier

ü. ©teiger in Sern, fqochbauinfpeftor Seifinger in Safel,
IfantonSbaumeifter @hren?perger in @t. Gatten unb
©tablbaümeifier ÜRoosborf itt Ctgetn ü. a., fuu3ge=
gebene, irr mehreren ffapiteln ooüftänbig umgearbeitete,
foroie iuh.altlich erroeiterte, über alle mit bem Sauroefen
jufammenhängenbe ffragen unb Serbättniffe aufs ge^

Uauefte, ja erfd)öpfenb orientierenbe Mutender, beffen
reiche Çfüüe eine Aufführung auch nur ber £)auptab=
fdjnitte ausfc^liefft, fei jibem ffad)mann als ein unent>

bebtliches Sabemecum aufs angelegentlichfte empfahlen.

Srfjloffetfalcnbcr (ffahtbmh nub Salcubcr für ©djloffer
uub Schmicbc) 1909. Sin praftilcheS .C)ilf§= unb
Dtachlchlagcbuch für Sau^ unb .ffunftfdjloffer, ©^miebe,
SBerffüfjrer, ilRonteure unb ÜRetaHarbeiter aüer Art,
bearbeitet con Söilcfe, Ingenieur unb Cehrer itt
Ceipjtg. 28. Jahrgang. Stit nieten Sejifiguren. Geb.
3 ilRf in Srieftaföhenfalenber 5 9RE. Ceipjig, Ser=
lag oon .0- Ctibroig S^gènen

Siefer für ben laufenben Jahrgang inhaltlich roefent^
lieh oermehrte ßalenber barf als ein umfaffenbeS, au^et--
geroöhnltch reichhaltiges unb bätum SRetallarbeitetn jebeï
Aft brlrtgenb jtt empfthlenbeS Vademeenm unb Ctach=
fchlagebud) b,efeid)net roerbèti, bd er über aHfe. irgenbroie
auf obige Serufe bezüglichen ffragen unb Serhältniffe
aufS befie, juoertäffigfle unb ausfüf)tlid^fte orientiert.
Sad) einem 121 Seiten umfaffenben allgemeinen
Seit (©chreibfalenber, 3tnStabeRe, llRafjc, Gcnnchte,
flächen» urtb Morperberedjnungen, Such' unb fRed)nungS=

führung :c. enthaltenbt bietet er im zweiten im Umfang
doppelt fo fiarfen fadjtid)eu Seile eine ffütte toon

Selefjrungen, Abhanblungen, ^Begleitungen, Sere^nungen,
Sabeüen, Sotizen ufro. über URateriatien, tßrofile, Srag=
fähigfeit oon ©äulen, ArbeitSroeifen (ffeuerarbeiten unb
mechanifche Arbeiten), iBetfzeuge, c^emifd^e unb galoano«
plafiifche Arbeiten, praftifc£)e §anb= unb Jfunfigriffe,
prafti|che SBittfe, IRohrfeitungen, Gifenfonftruftionen,
Gtemente ber Gifcnfonfiruftion (mit 35 Sejtfiguren),
fetner über ntoberne ^unftfehmiebearbeiten (mit 15 ffig j,
Neuheiten ber Gifenbranche, 16 Driginalentnoürfe zu
Saufdhlofferarbeiten, 36 Gntroürfe z" einfachen Sau=
fchlofferarbeiten, fSflugfonfiruftionen ufro., fobann Ar»
beitStabeHen, SezugSquellenregifter u. bgl. SaS ffortnat
ift hanblid), bequem, bie AuSfiattung oorzüglid), bed

ißreiS für ba§ Gebotene ein fet)r niedriger Z" nennen.

Fr. 790. 950. 1183.— komplett fertig zum Aufstellen.
ü',2 4 5 IIP

Motore werden auch mietweise abgegeben.

Emil Böhny, Zürich
Waisenhausquai 7 beim Bahnhof

Aelteste Firma der Schweiz für den Vertrieb von Kleinmotoren.

für Gas, Benzin,
Petrol etc.

einfachster u. praktischster Motor der Gegenwart
Älagnetzündung

lâTCk Kugel-Regulator
•S^rtTe>_ Hutomatisclje Schmierung

gffl»lW|hjP Denkbar geringster Raumbedarf
.Spursanier u. reiulii lister Betrieb
Jedermann kann E-B-Motor

1,. selbst montieren
Erstklassige Ausführung
Einfachste Handhabung

nÇ,
_ Billigste Kraft zum Antrieb aller

Art Dlascliir.en 5ö
^ Absolut betriebssicher

Nr. 49 Zàstx. Ichwelz. („Meisterdlatl")

hobelt, sowie 13 Lire für gehobeltes oder gemaltes Holz
iragen. Als Bemalung wird auch Oelung betrachtet.
Metallteile, wie Scharniere, Riegel, Handgriffe, werden
besonders zollbehandelt. Für bearbeitetes Eisen dieser
Art beträgt der Zoll 17.23 Lire für Í00 kz. Für
Gegenstände, die als Gaben in die Rotstandsgebiete °

gesandt werden, wird Zollfreiheit bewilligt. Sonst ist
eine Zollermäßigung auf Holz, das für die Erdbeben-
gebiete bestimmt ist. Nicht beabsichtigt. Die Regierung
hat zwêî Kommissionen niedergesetzt, eine aus Geologen
bestehend, die eine Auswahl der Plätze zu treffen hüt,
welche zum Wiederaufbau der zerstörten Städte geeignet
sind, und eine aus Architekten und Ingenieuren bestehende

M Feststellung neuer Bauregeln. Da die Vorräte in
Italien und auch in Oesterreich fast geräumt sein sollen,
hält man es in Schweden für möglich, daß größere
Lieferungen nach Italien zustande kommen. Rachfrage
herrscht nach Planken, Balken in größeren und kleineren
Dimensionen, sowie nach Türen, Fenstern und Paneelen
Alle holzproduzierenden Länder sind eifrig bemüht, sich
einen Absatz zu sichern. Für den Ankauf von Holz ist
in Italien eine hohe Summe bestimmt. Man spricht
von 150 Millionen Lire.

Eìn Mustèìt von hölzernen Einfamilien-
Häuschen hat Herr Baumeister Wiedsnkeller in
St. Gallen konstruiert. Wie es leicht zusammengefügt
ist, ebenso ist es wieder zu zerlegen; es soll nach Messina
bestimmt sein und bequem in einem offenen Güterwagen
untergebracht werden können. Solche heimelige Häus-
chen wären auch mancher einheimischen Arbeiterfamilie
zu wünschen, kostet eines doch höchstens 1000 Fr. und
der Boden, den es beansprucht, mißt höchstens 21 m'-.

— Von der italienischen Regierung ist auch eine
Berliner Firma zur Errichtung von Häusern in Messina
und Reggio herangezogen worden. Die Deutsche Haus-
baugesellschast m. b. H. in Berlin liefert 050 trans-
portable Dickmannsche Holzhäuser nach ihrem
Spezialsystem, die innerhalb vier, sechs und acht Wochen
nach Messina und Reggio gelangen und der vom Erd-
beben betroffenen Bevölkerung von der Regierung zum
Wohnen zur Verfügung gestellt werden.

UntcrlichtSkirrsc für Maurer. Nachdem die in Leipzig
wie in anderen Städten angestellten Beobachtungen und
Versuche ergeben haben, daß die Dichtung der Muffen
von Tonrohrschleu'en mit Asphalt wesentliche Vorzüge
vor der bisher üblichen Dichtungsart mit Zementmörtel
besitzt, hat der Rat der Stadt Leipzig beschlossen, die
Asphalidichtung künftighin bei allen innerhalb des öf-
fentlichen Verkehrsraumes zu verlegenden Tonrohrschlen-
sen ausschließlich anwenden zu lassen, deren Anwendung
innerhalb der Vrioatgrundstücke aber allen Interessenten
zu empfehlen, lim den mit Rohrlegungsarbeiteu beschäf-
tigten Maurern Gelegenheit zu geben, sich mit dem
Äsphaltdichtungsverfahren vertraut zu machen, hat der
Rat das Ticsbauamt beauftragt, Unterlichtskurse abzu-
halten und, denjenigen, welche mit Elfolg an einem
solchen Kurse teilgenommen haben, eine Bescheinigung
hierüber auszustellen. «Dieser Tonrohrmuffenkitt wird
von der Firma C F. Weber >.ì Co. in Muttenz-Basel
Hergestell!.)

Literatur.
Schweizerischer Bau-Kalender 1000. I!. Teil. Hochbau.

Redaktion E. Usteri Architekt in Zürich. Schweizer
Druck- und Verlagshaus, Zürich.

Dieser im 30. Jahrgang erscheinende, von Herrn
Architekt Usteri in Zürich unter Mitwirkung mehrerer
bedeutender Fachmänner, den Herren Kantonsbanmeister

v. Steiger in Bern, Hochbauirckpektor Leisinger in Basel.
Kantonsbaumeister Ehrensperger in St. Gallen und
Stad'.baümeister Moosdorf iü Luzetn ü. a., herüusge-
gebene, in mehreren Kapiteln vollständig umgearbeitete,
sowie inhaltlich erweiterte, über alle mit dem Bauwesen
zusammenhängende Fragen und Verhältnisse aufs ge-

Naueste, ja erschöpfend orientierende Kalender, dessen

reiche Fülle eine Aufführung auch nur der Hauptab-
schnitte ausschließt, sei jedem Fachmann als ein unent-
behrliches Vadenccum aufs angelegentlichste empfohlen.

Schlosserkalcndcr (Jahrbuch und Kalcudcr für Schlosser
und Schmiede) 1900. Ein prakmches Hilfs- und
Rachschiagebuch für Bau- und Kunstschlosser, Schmied-»,
Werkführer, Monteure und Metallarbeiter aller Art,
bearbeitet von F. Wilcke, Ingenieur und Lehrer lit
Leipzig. 28. Jahrgang. Mit vielen Textsiguren. Geb.
st Mk., in Brieftaschenkalender 5 Mk. Leipzig, Ver-
lag von H. A. Lüdwiß Dégénérs

Dieser für den laufenden Jahrgang inhaltlich wesent-
lich ^vermehrte Kalender darf als ein umfassendes, außer-
gewöhnlich reichhaltiges und darum Metallarbeitern jeder
Ar! dringend zu empfehlendes Vaäomöwim und Räch-
schlagebuch bezeichnet werdest, dst er über alld irgendwie
auf obige Berufe bezüglichen Fragen und Verhältnisse
aufs beste, zuverlässigste und ausführlichste orientiert.
Räch einem 121 Seiten umfassenden allgemeinen
Teil (Schreibkalender, .Zinslabelle, Maße, Gewichte,
Flächen- und Körperberechnungen, Buch- und Rechnungs-
führung -c. enthaltend) bietet er im zweiten im Umfang
doppelt so starken fachlichen Teile eine Fülle von
Belehrungen, Abhandlungen, Wegleitungen, Berechnungen,
Tabellen, Notizen usw. über Materialien, Profile, Trag-
fähigkeit von Säulen, Arbeitsweisen (Feuerarbeiten und
mechanische Arbeiten), Werkzeuge, chemische und galvano-
plastische Arbeiten, praktische Hand- und Kunstgriffe,
praklstche Winke, Rohrleitungen, Eisenkonstruktionen,
Elemente der Eisenkonstruktion (mit 35 Textsiguren),
ferner über moderne Kunstschmiedearbeiten (mit 15 Fig.),
Neuheiten der Eisenbranche, 16 Onginalentwürfe zu
Bauschlofferarbeiten, 36 Entwürfe zu einfachen Bau-
schlosserarbeiten, Pflugkonstruktionen usw., sodann Ar-
beitstabellen, Bezugsquellenregister u. dgl. Das Format
ist handlich, bequem, die Ausstattung vorzüglich, det
Preis für das Gebotene ein sehr niedriger zu nennen.
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